
der Chronik
Amtsblatt

für die Staöt Wrl'ööcrö .
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen rvürt-
lembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich . 1 Mk . 1b Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk. 20 Pfg . ; hiezu 16 Pfg . Bestellgeld .

Anzeiger
für- Wil'öbaö rr . Mmgevung .

Die Einrücknngsgebühr
beträgt für die einspaltige Petitzelle oder deren Raum 8 Pfg .,
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .

Hiezu : Illustriertes Sonntagsblatt und während der Saison : Amtliche Fremdenlisttz .

Nr . 113 I Samstaq , den 23 . September 1911 > 47. Jahrgang .

klinascbau.
Stuttgart , 22 . Sept . Seine Majestät der

König begab sich am 19 . ds . morgens von Fried¬
richshafen aus ins Manövergelände , nahm auf der
Höhe bei Eintürnenberg Aufstellung und verfolgte
von dort aus die Entwicklung der 26 . u . 27. Di¬
vision und den Verlauf des Gefechtes. Am 20 . ds .
früh 7 . 30 begab sich der König, der am Vorabend
wieder nach Friedrichshafen zurückgekehrt war, per
Auto nach Höfen bei Stafflangen, ritt von hier
aus nach der Mitte der Stellung des markierten
Feinds auf den Waldberg und verfolgte von dort
aus den Angriff der Jnfanterieregimenter der 26.
und 27 . Division gegen den markierten Feind . Nach¬
dem das Ganze halt" geblasen war, verließ der
König das Manövergelände und fuhr über Aulen¬
dorf mit Sonderzug nach Tübingen und von da
nach Bebenhaufen zu einem etwa I4tägigen Jagd¬
aufenthalt .

Stuttgart , 21 . Sept . Am 24 . und 25 . Sep¬
tember ( Sonntag und Montag) findet die Landes¬
versammlung des Evangelischen Bundes in Nür¬
tingen statt .

Stuttgart , 20 . Sept . (Lotterie .) Bei der
heutigen Ziehung der Ebinger Geldlotterie fiel der
Hauptgewinn von 10 000 Mk . auf Nr . 16 809 ,
der zweite Gewinn von 5000 Mk. auf Nr . 9362 ,
der dritte Gewinn von 2000 Alk . auf Nr . 58534,
der 4 . Gewinn von 1000 Mk . auf Nr . 24987,
je 500 Mark fielen auf Nr 43 712, 8422 . (Ohne
Gewähr.)

Stuttgart , 21 . Sept . (Schwäbischer Ueber-
landflug .) Der Organisationsausschuß teilt mit,
daß Nachrichten über die tatsächlichen Flugzeiten
und über die Verteilung der Preise verfrüht feien ,
da die Entscheidung des Preisgerichts noch nicht
erfolgt ist . lieber das finanzielle Resultat können
gleichfalls noch keine sicheren Angaben gemacht
werden, da die Abrechnungen der einzelnen Lokal-
ausschliffe noch ausstehen.

Plieningen , 22 . Sept . Heute mittag kurz
vor ff - 1 Uhr stieß ein nach Möhringen fahrender
voller Güterzug mit 8 Wagen beim hiesigen Bahn¬
hof auf Zeinen dort stehenden gebremsten, 7 Wagen
zählenden, ebenfalls vollen Güterzug infolge
falscher Weichenstellung auf . Der Lokomotivführer
gab, als er dies bemerkte , noch Gegendampf .
Allein es war zu spät . Der Zug fuhr mit großer
Macht in den andern hinein, wodurch die Lokomotive
zur Hälfte und die Güterwagen größtenteils zer¬
trümmert wurden . Der verheiratete Lokomotiv¬
führer Elser von Neuhausen , sowie der ledige
Heizer Gorgus von Cannstatt wurden schwer ver¬
brannt unter den brennenden Trümmern hervor¬

gezogen, wobei Bahnhofvorstand Lenz aus Möhr¬
ingen bei der Hilfeleistung beide Vorderarme schwer
verbrannte . Verletzt wurde sonst niemand . Der
Verkehr erlitt keine Unterbrechung.

Freudenftadt , 21 . Sept . Schon seit langem
hegte man den Plan , auf der Hornisgrinde eine
Bahn zu bauen . Jetzt kann das Unternehmen
als gesichert angesehen werden . Von der Eisen¬
bahnstation Achern aus soll die Bahn entweder
über Ober - Sasbach oder an der Heilanstalt Jllenau
vorbei über Sasbachwalden geführt werden. Hie¬
durch kommt dann auch die Gaishölle , ein
romantisches Tal bei Sasbachwalden , und das
Brigittenschloß in den Bereich der Bahn. Von
hier aus soll die Bahn dann über Breitenbrunnen
nach dem Mummelsee, bezw . Hornisgrinde geführt
werden . Binnen Kurzem wird mit den Arbeiten
begonnen werden . Breitenbrunnen liegt an der
großen Automobilstraße , die über Untersmatt, Sand ,
Hundseck und Plättig ohne erhebliches Gefälle
nach Baden-Baden führt . Mit dem Bau der
Bahn wird wohl die Errichtung einer Rodelbahn
am Abhange der Hornisgrinde verbunden werden.

Schramberg , 20 . Sept . Im gefüllten Adler¬
saal "sprach gestern abend Reichstagsabgeordneter
Pfarrer Naumann auf Veranlassung der Reichs¬
partei über die politische Lage im Reiche . Sein
Vortrag deckt sich mit den vorher in Ebingen und
Hall gehaltenen Reden und gipfelte in dem Wunsche,
daß die Wahlen im Januar 1912 den Großblock
zustande bringen möchten . — Am Mittwoch sprach
Naumann in Calw unter kolossalem Andrang .

Geislingen a . St ., 20 . Sept . Gestern mittag
wurde hier eine Frau beerdigt, die sich vor Wo¬
chen beim Aufwaschen des Bodens eine Nadel in
die Hand gestoßen hatte . Die Verletzung gab zu
keinen Besorgnissen Anlaß , doch trat plötzlich Blut¬
vergiftung hinzu und die Frau konnte nicht mehr
gerettet werde'« . Dieser traurige Fall ist wieder
eine Mahnung zur größten Vorsicht bei derartigen
Verletzungen.

Pforzheim , 20 . Sept . In der Nacht zum
Dienstag stürzte der Landmann Trinkner von
Eutingen in der Dunkelheit in die Kalksteinbrüche
an der Kieselbronnerstraße . Morgens wurde der
Schwerverletzte von einem Steinbrecher gefunden
und alsbald nach dem Pforzheimer Krankenhaus
gebracht. Es liegt eine lebensgefährliche Ver¬
letzung der Wirbelsäule vor .

Berlin , 21 . Sept . Der Präsident des Reichs¬
tags beabsichtigt, die nächste Plenarsitzung des
Reichstags auf Dienstag den 17 . Oktober anzu¬
beraumen . Bisher war der 10 . Oktober in Aus¬
sicht genommen.

Berlin , 21 . Sept . Die im Hinterlande
von Saffi an der Karawanenstraße nach Marakesch
gelegene Mannesmann'

sche Farm Kraka wurde
nach einer Meldung zum Dienstag angegriffen.
Auf der Farm befand sich einer der Gebrüder
Mannesman« und 6 andere Deutsche . Sowohl
das Gehöft, als auch das aus 7 Zelten bestehende
Lager der Deutschen wurde lebhaft beschossen.
An der Abwehr des Angriffs beteiligten sich die
Deutschen mit den eingeborenen Farmarbeitern.

Düsseldorf , 21 . Sept . Die Stichwahl
für die Reichstagsersatzwahl findet bereits am
29 . September statt.

Suhl , 21 . Sept . Zwischen Benshausen und
Mehlis ist ein Schleusinger Automobil infolge
Versagens der Steuerung gegen einen Chaussee¬
stein gefahren. Die Insassen wurden herausge¬
schleudert . Eine junge Dame war sofort tot, ihr
Bräutigam wurde schwer verletzt . Das Automobil
ist stark beschädigt.

Emden , 20. Sept . Gestern nachmittag wur¬
den zwei angeblich englische Offiziere beim Photo¬
graphieren im Emdener Außenhafen verhaftet , nach
einigen Stunden jedoch wieder freigelassen. Auf
Veranlassung des Oberreichsanwalts wurden die
beiden später wieder festgenommen. Heute nach¬
mittag erfolgte ihre Vernehmung durch den Staats¬
anwalt. — DieVerhaftetenbehaupten, Vernügungs -
reisende zu siin, die auf ihrer Pacht in der Nord¬
see unter holländischer Flagge kreuzen . Ihre
Namen sind noch nicht genau bekannt.

Baden bei Wien , 10 . Sept . Heute fand
hier eine Demonstrationsversammlung gegen die
Lebensmittelteurung , verbunden mit einem Demon¬
strationszug statt . Es ereignete sich kein Zwischenfall.

Toulon , 20 . Sept . Während des Schießens
des dritten Liniengeschwaders zersprang das Ver¬
schlußstück eines Geschützes auf dem Kreuzer „ Gloire" .
Ein Mann wurde getötet und 15 verwund et, wovon
später noch 6 gestorben sind .

London , 20 . Sept . Die französischen und
englischen Postbehörden sind mit dem französischen
Aviatiker Marce Pnurpe wegen eines Postdienstes
per Aeroplan zwischen Calais und Dover in
Unterhandlungen getreten. Dieser Dienst soll sich
zunächst auf 14 Tage erstrecken.

Spanien . Die energische Haltung der spani¬
schen Regierung hat Erfolge gehabt . Wohl herrscht
noch nicht allenthalben Ruhe, aber der Versuch
des Generalstreiks ist offenbar gescheitert .

— In Madrider offiziösen Kreisen hegt
man sehr ernste Befürchtungen über den Ausgang
der Unruhen in Spanien . In manchen Kreisen
spricht man davon , daß der Thron in Mitleiden¬

Schuldbeladen .
Roman von Heinrich Tiadem -

(Nachdruck verboten "

„ Ja — Sie besitzen eine lebendige Phantasie. "
„ Das iit das vornehmste Rüstzeug des Schrift¬

stellers. Apropos — war es einer unserer be¬
kannten Kunstgrößen, der Sie entdeckte ? "

„ Nein , es war ein alter Zigeuner , der bei einem
ungarischen Grafen die Pferde hütete und an Fest¬
tagen in den umliegenden Ortschaften jämmerlich
die Geige spielte . Wir beide gehörten zusammen,
wie der Hund zu seinem Herrn gehört. Ich fand
in seiner Hütte Unterschlupf, wenn das Wetter so
rauh war, daß ich nicht auf der Heide schlafen
konnte . Er teilte mit mir sein Brot , und hatte
er nichts, so stahl ich für uns beide . Dieser Mann
entdeckte mich, das heißt, er kam auf den Gedanken,
daß ich ihm bei seinen musikalischen Betteleien
helfen könne . Er trieb irgendwo ein elendes Kratz¬
holz für mich auf und unterrichtete mich, wie man
einen Hund abrichtet, das heißt, ich bekam ein
Stück Brot , wenn ich meine Sache gut machte ,

sonst Prügel . Und — weiß Gott, meistens be¬
kam ich Prügel, denn ich war ein träger Bursche
und verabscheute das Lernen , wie überhaupt jede
Arbeit .

"
„Demnach werden Sie bei Ihrem Pflegevater

nicht sehr viel gelernt haben ? "
„ Wie mans nimmt . Ich lernte jene Weisen

spielen, bei denen die Augen der Pußta - Jugend
zu leuchten beginnen. Und ich spielte sie nicht
schlecht. Als Knabe war ich ein fauler Schlingel
und nur durch Prügel vorwärts zu bringen . Als
ich jedoch ein Bursche von 16 Jahren geworden
war und sah , daß die Dirnen nach mir sahen
und auf mein Spiel hörten und mir zunickten ,
auffordernd oder dankbar , da wurde ich eitel. Da
wurde mein Blut heiß, in meinen Fiedelbogen
kam Schwung und in meine Finger Beweglichkeit.
Es gab auf Meilen in der Runde keinen Tanz ,
wo ich nicht dabei war. Ich brauchte nicht mehr
zu stehlen , denn wir hatten nun immer Geld
genug. Mein Patron kam aus dem Rausche
nicht mehr heraus. Bis man eines Tages erst
seine Fiedel und dann ihn selbst erschlug . Ich
war erst 18 Jahre alt, als ich das Geld des Al¬

ten in die Tasche steckte und in die Welt ging.
Hier kaufte ich mir eine Violine und schloß mich
einer umherziehenden Musikbande an . Und
dann —"

Er brach plötzlich ab und richtete sich mit
einem . Ruck aus seiner halb liegenden Stellung
empor . Wie aus einem Traum erwacht, blickte
er umher und strich sich mit der Hand über die
Stirn .

„ Nun , und dann ? " forschte Caree .
„ Was dann ? " murmelte Strakeau .
„ Jede Phase Ihres Lebens ist für mich von

einem hohen Ingresse, " sprach Caree mit verbind¬
lichem Lächeln. „ Und Sie brachen in Ihrer Er¬
zählung gerade da ab, wo vermutlich Ihre Künst¬
lernatur sich Hervorrang .

"
„ Meine Künstlernatur —" erwiderte Strakeau

tonlos. Sein Blick fuhr unwillkürlich zu Melitta
hinüber . Er sah , daß ihr Gesicht totenbleich war
und daß ihre Augen starr auf seine Lippen gerichtet
waren .

„ Mein Leben hat nicht viel interessante Punkte
mehr, " sprach er gepreßt. „ Ich arbeitete , studierte
— und kam vorwärts. Ich spielte in guten



schast gezogen werden könnte . Die Versicherung
bei Lloyds gegen den Umsturz der spanischen
Monarchie beträgt die sehr hohe Quote von 25 °/ ° .

Petersburg , 20 . Sept . Die gestrige Nummer
der deutschen Zeitung „Petersburger Herold " ist
wegen eines Leitartikels über Stolypin beschlag¬
nahmt worden . Der Redakteur soll zur Verant¬
wortung gezogen werden.

Kiew , 20. Sept . Noch bei Lebzeiten hat
Stolypin aus Berlin von den Eltern Bagrows
folgendes Telegramm erhalten : Erschüttert von
der entsetzlichen Tat unseres Sohnes, flehen wir
zu Gott um Ihre völlige Genesung. Die unglück¬
lichen Eltern Bagrows.

In Westsibirien herrscht eine furchtbare
Hungersnot . 250000 Personen bedürfen der öffent¬
lichen Verpflegung.

Peking , 20. Sept . Wie ein der chinesischen
Regierung aus Chengtu zugegangenes Telegramm
meldet, fanden dort an 7 Tagen mit Unterbrech¬
ungen Gefechte statt . Die treugebliebenen Truppen
retteten die Lage. Die Stadt und die unmittel¬
bare Umgebung sind jetzt sicher.

Marokko .
Dem französischen Ministerrat wird heute der

Gesamtbericht Cambons , welcher in Berlin einem
besonderen Kourier übergeben wurde , zur Ge¬
nehmigung vorgelegt. Die Antwort wird unver¬
züglich redigiert werden ; es dürfte aber gut sein ,
mit einer kurzen Verzögerung zu rechnen , da dies¬
mal ganze Arbeit gemacht werden soll .

Paris , 22. Sept . In hiesigen unterrichteten
Kreisen rechnet man , wie dem Lokalanzeiger von
hier gemeldet wird, auf eine etwa ötägige Dauer
der Schlußberatungen zur Marokkofrage, sodaß
Mitte nächster Woche die Diskussion über die
Kongo-Abgrenzungen, sowie über eine etwaige Ab¬
lösung französischer Gesellschaften beginnen kann.
Alan erkennt an leitender Stelle an, daß Deutsch¬
land bisher jeder Versuchung widerstanden hat,
aus den französisch -spanischen Differenzen politisches
Kapital zu ziehen .

Paris , 21 . Sept . Das sattsam bekannte
Hetzblatt „FranceMilitär "

, das bekanntlich offiziösen
Charakter trägt, veröffentlicht einen Artikel, der
zu dem Ergebnis kommt , daß der Krieg unver¬
meidlich sei. Der Schreiber des Artikels hat
während der Manöver die „Stimmung der Armee
und des Volkes erforscht , den Pulsschlag des ganzen
Landes gefühlt und dabei festgestellt , daß Volk und
Armee, dicht geschart um die Regierung , zum
Kriege bereit sind " .

-lur Stack uncl Umgebung.
Wildbad , 21 . Sept . (Gegen die Streu¬

not.) Die von d »n Württ . Staatseisenbahnen , wie
auch von den Privatbahnen gewährte 50prozentige
Frachtermäßigung des Ausnahmetarifs für Futter-
und Streumittel ist jetzt auch auf Holzsägmehl
ausgedehnt worden.

Wildbad , 20. Sept . Der Hotelbedienstete
Oskar Vogel hier hat mit einem Industriellen eine
Wette eingegangen, daß er ein 600 Liter halten¬
des Faß innerhalb 12 Tagen von Wildbad nach
Heilbronn und von da nach Stuttgart rollen werde.
Der Faßroller, der eine Art Deichsel an seinem
Faß angebracht hat, ist am gestrigen Dienstag
vormittag hier abgegangen und dürfte in den nächsten
Tagen in Heilbronn eintreffen. — Am Mittwoch
vormittag hat Vogel Pforzheim passiert.

* -t-*
Sitzung der bürgerlichen Kollegien

vom 20 . September 1911 .
Der Pächter des Jagddistrikts Wanne, Herr

Adolf Großmann, Hotelier hier, erhält unter den
üblichen Bedingungen die Erlaubnis zur Aufstellung
einer Jagdhütte in der Nähe des Blockhauses im
Stadtwald Wanne. — Es wird beschlossen, an
den Kgl. Gewerbeoberschulrat die Bitte zu richten ,
der hiesigen Stadtgemeinde auch für die weibliche
gewerbliche Fortbildungsschule bis zum Beginn
des Schuljahres 1913 Befreiung von den Vor¬
schriften des neuen Gewerbeschulgesetzes erteilen zu
wollen, d . h . zu gestatten, daß die seither hier be¬
stehenden Einrichtungen der gewerblichen männl.
und weibl . Fortbildungsschule bis dahin unver¬
ändert bestehen bleiben dürfen . — Der Gehalt
deS Maschinisten Wilhelm Volz wird mit Wirkung
vom 1 . Juli 1911 an unter Belastung seiner
seitherigen Nebenbezüge von 1200 Mk. auf 1300
Mark erhöht. — Desgleichen werden die Gehalte
der beiden städtischen Forstwarte einer Neuregelung
unterzogen, so daß vom 1 . Oktober ds . Js . ab
beziehen : Forstwart Fr . Lipps 1400 Mk . und
Fr . Wildbrett 1300 Mk. unter Belastung ihrer
seitherigen Dienstkleidungsbezüge. — Der Firma
Baetzner und Wentz zum Sommerberghotel wird
in stets widerruflicher Weise die Erlaubnis zur
Aufstellung einer automatischen Personenwage in
der Vorhalle der oberen Sommerbergstation gegen

! Bezahlung eines jährlichen Pachtzinses von 20
Mark erteilt . — Der Stadtvorstand teilt mit, daß
der Krankenwärter Rath hier seine Stelle als

j Verwalter und Speisemeister des städt . Kranken¬
hauses auf 1 . Oktober ds . Js . gekündigt habe.
Da die Stadt vor dem Neubau eines Kranken¬

hauses steht und allerorts dem Regiebetrieb der
! Vorzug gegeben wird , kann es sich nicht darum
handeln , für Rath einen Nachfolger zu bestellen ,
^ es empfiehlt sich vielmehr, zur Besorgung der
, Wirtschaft und. Krankenpflege Diakonissen oder
>Karl-Olgaschwestern, wie im Bezirkskrankenhaus
! Neuenbürg , zu gewinnen. Die Versuche , solche zu
1 gewinnen, scheiterten aber bis jetzt. Rath hat sich
>nun bereit erklärt , die Stelle bis 1 . November
'
dieses Js . weiter zu versehen. Der Stadtvorstand

. und der Stadtpfleger werden ermächtigt, die nötigen
' Schritte zur Einführung des Regiebetriebs im
hiesigen Krankenhaus und zur Gewinnung von
Krankenschwestern zu tun . — Franz Delmissier,
Maurermeister , bittet wiederholt um seine Schad¬
loshaltung für den Verlust , der ihm bei der Aus¬
führung des Sprunghügels und des Uebungsfeldes
für Schneeschuhläufer im Sommerberg erwachse .
Es liegt für die Gemeindekollegien kein Anlaß
vor, von ihrem am 11 . August ds . Js . gefaßten
Beschluß abzugehen, wonach Delmissier vor allem
seine Arbeiten akkordmäßig herzustellen und dann
seinen wirklichen Schaden nachzuweisen hat , und
die Gemeindekollegien für diesen Fall wohlwollende
Erwägung des Gesuchs in Aussicht gestellt haben .

' Ohne eine Verpflichtung der Stadtgemeinde zu' einer Mehrleistung nach irgend einer Richtung
' anzuerkennen, wird daher beschlossen, den Beschluß
hom 11 . August ds . Js . aufrecht zu erhalten ,
dagegen die Bergbahnkasse zu ermächtigen, dem
Delmissier im Laufe der nächsten 3 Wochen beim
Fortschreiten der Arbeiten Abschlagszahlungen bis

' zuc vollen Höhe der Akkordsumme zu machen . —
Die Gemeindekollegien nehmen heute die weitere

j Prüfung der Entwürfe zum Volksschulgebäude vor
^ und beraten , was in der Schulhausbaufrageweiter
' geschehen soll . Die Schulhausbaukommission hat
' in ihrer Sitzung tags zuvor einstimmig beschlossen,
denGemeindekollegienvorzuschlagen, außerden preis¬
gekrönten 3 Entwürfen noch den Entwurf „Doppel¬
bündig " von den Architekten Schlösseru. Weirether u.
Bercher in Stuttgart um 200 Mk. fürdie Stadtgemein¬
de anzukausen, dagegen vom Ankauf der vom Preis¬
gericht zum Ankauf vorgeschlagenen 2 Entwürfe
„ Bergkönig" und „Uhland " abzusehen und den

Kgl . Ev . Oberschulrat zu bitten, durch den bau¬
technischen Berater der Oberschulbehörde, Herrn
Baurat Knoblauch in Stuttgart , die Gemeinde¬
kollegien bei der Entscheidung über die Ausführung
eines der Entwürfe beraten zu lassen und Letzteren
zu diesem Zwecke Ende Oktober ds . Js . hieherzn-
senden . Diese Anträge werden zum Beschlüsse
erhoben. — Dem Farrenhalter Wacker , der um
Gewährung einer Entschädigung für den Ausfall,
den er bei der heurigen Oehmdernte hatte , bittet,
wird eine einmalige Entschädigung von 100 Mk.
aus der Stadtkasse bewilligt. Es folgen noch
Schätzungen und sonstige kleinere Gegenstände .

Dem Znckenken
des nach längerem, schwerem Leiden in der

Vollkraft der Jahre dahingeschiedenen

Kuchdrickneidksttzkrs Wert Wildbrett
Wildbad .

»

Eine Woche liegst Du nun im Grabe,
Du stillergebner Dulder Du,
Verließest alle ird '

sche Habe ,
Hast nun die wohlverdiente Ruh' .

Noch weinet still die Mutter Dein ,
Der Du gewesen alles bist ,
Will fast nicht mehr vom Grab herein,
Zu Haus ' rhr alles öde ist .

Es trauert still die treue Schwester
Dem edlen Bruder schmerzvoll nach .
Und ihre Kinder , — ach , Du Bester
Bist ihnen nunmehr nimmer nah !

Verlassen nun steht auch die Stätte ,
Wo Du gewirkt so lange Zeit,
Die , ach , so nötig Dich noch hätten .
Den Lehrherrn , steh ' n verwaist .

Verwaist steh 'n Deine Mitarbeiter,
Die Zeugen Deiner Tüchtigkeit,
Sie trauern um den lieben Meister ,
Den Mann ohn' Falsch, mit Herzeleid.

Wie sorgtest Du so unermüdlich
In Deiner stillen Art und Weis ' ,
Von früh bis spät stets unverdrießlich.
Daß alles sei in RichtigkeitI —

Doch stillt der herben Tränen Lauf ,
Er hat nun ausgelitten .
War herbe euch das Scheiden auch.
Nicht umsonst hat er gestritten.

Denn decket auch dis kühle Erde
Den lieben, stillen Dulder zu.
Er schläft , befreit von jeglicher Beschwerde,
Der Sel ' gen Auferstehung zu ! 0 . V.

' Siunöesvrrcb -Ghr orrik
! der Stadt Wildbad
j vom 9. bis 22 . September 1911 .
i Geburte « :

15. Sept . Müller , Ludwig , Kgl. Stationskassier hier,
1 Tochter.

21 . Sept . Schüttle,K . Christian , Taglöhner hier, 1 Tochter

Kapellen und kam durch alle größeren Städte
Oesterreichs."

„Ich habe während meiner Reisen durch
Oesterreich gefunden , das sich in den Städten zumTeil sehr gut leben läßt," bemerkte Tarleton.
„Zumal das Sommerleben in den Bädern ist leb¬
haft , gemütlich und amüsant . Am besten hat es
mir in Karlsbad gefallen .

"
Strakeau nickte stumm. Durch seine mageren

grauen Hände lief ein Zittern.
»Ist Ihnen Karlsbad bekannt ? " !
„Ja , ick war dort .

"
„ Ach , in der Tat — im Engagement ?"
„ Ja , eine Saison lang .

" *
„ Auf meinen vielen Kreuz - und Querfahrten

durch Europa hat mich mein Weg immer an dem
merkwürdigen Lande der Pußta vorüber geführt,"
sprach Gaston Caree . „ Ich bedauere das, denn
ich glaube, daß dieses Land der Sonne und Leiden¬
schaft für den Fremden und besonders für den
Seelenforscher viel Interesse bietet.

Der Jounalist hatte sich mit seinen Worten
hauptsächlich zu Melitta gewandt . Die junge
Frau hörte die Worte wie aus weiter Ferne .

Doch ihr Geist war abwesend und nahm sie nicht
in sich auf . Sie nickte stumm vor sich hin, als
jener schwieg.

„ Wer sich in die Pußta begibt, um landschaft¬
liche Schönheiten zu sehen, würde sehr enttäuscht
heimkehren," entgegnete Strakeau finster, „ denn
er findet nichts als eine öde, unwirtliche Steppe.
Und der Seelenforscher lernt ein armes Volk
kennen , dessen Typen ihm unsymphatisch sein
werden .

"
Melitta hob ihren Blick, veranlaßt durch die

tiefe Bitterkeit in den Worten ihres Gatten. Dabei
begegneten ihre Augen denen des Marquis , die
immerfort auf ihrem Gesicht ruhten . Und als nun
in sein Gesicht ein verbindliches Lächeln trat , da
wurde der Ausdruck dieser scharfen grauen Augenimmer noch kälter und feindseliger.

„ Diese Antipathie scheint doch nicht von allen
empfunden zu werden, " sprach Tarleton, zu Me¬
litta gewandt . „ Ich möchte annehmen, daß Ihr
Herr Gemahl zur Zeit, da Sie , gnädige Frau ,ihn kennen lernten , noch mehr das Signum des
Pußta -Sohnes trug als heute . Ihre Ehe be-
weist , daß das unfreundliche Urteil , das Herr

Strakeau über seine Landsleute fällte, von Ihnen
nicht geteilt wird und es zeigt sich, daß der wilde
Sohn der Steppe unter dem Einfluß der Kultur,
Kunst und Liebe sich vorzüglich mit den besten
Vertretern der Kulturnationen zu assimilieren
vermag . "

Melitta empfand das Verletzende, Rücksichts¬
lose, das in den Worten lag , doch ehe sie eine
Antwort gefunden hatte , sprach jener weiter :

„ Haben Sie keine Sehnsucht nach dem Hei¬
matlande Ihres Gatten ? Ich dächte , daß jene
Gegend, zumal das herrliche Karlsbad, in Ihrer
Erinnerung eine tiefe Bedeutung besitzt. "

Nicht die Worte waren es, vor denen sich die
junge Frau entsetzte bis ins Tiefste ihrer Seele
hinein . Aber der Blick , der sie begleitete.

Es war, als fiele ein Heller, blendender
Blitzstrahl in ihre Seele. Sie hatte plötzlich
das Gefühl , als läge ihr ganzes Denken, Fühlen
und Wissen offen vor den furchtbaren Augen
dieses Menschen. Ihre Seele wand sich unter
den harten Peitschenschlägen, die die Blicke dieses
Grausamen ihr versetzten .

(Fortsetzung folgt.)



Eheschließungen :
16 . Sept . Lindner, Max , Redakteur in München, und

Feucht, Johanna hier.
Aufgebote :

16. Sept . Konz , Friedrich, Metzger, Simmozheim, und
Bullinger, Amalie, Serviermädchen hier.

16. Sept . Kenngott, Friedrich Wilhelm, Küchenchef in
Schömberg, und Wandpflug, Emilie hier.

20 . Sept . Knaupp, Wilhelm Georg, Mechaniker in Augs¬
burg, und Riexinger, Luise Wilhelmine hier.

21 . Sept . Pias , Johann , Kolonialwarenhändler in Düssel¬
dorf, und Knoll, Margarete Adolfine, Köchin .

22 . Sept . Treiber , Gustav, Obersäger in Lehensägmühle,
und Bott , Emilie Pauline in Dobel.

Gestorb ene :
12. Sept . Schmid, Klara Mina , Tochter des Schneider¬

meisters Wilh . Gottlob Schmid hier, 6 Monat alt .

Daß alle Lebensmittel aufgeschlagen haben , trifft
nicht zu. Wer zu rechnen versteht, läßt einfach das teurer
Gewordene beiseite und hält sich an das , was zum alten

Preis zu haben ist. Hierzu gehörenu . a. Maggi 's bewährte
Suppenartikel (Maggi 's Suppen , Maggi 's Bouillonwürfel
und Maggi 's Würze) . Was Maggi 's Suppen besonders
wertvoll macht, ist vor allem auch die mit ihrer Verwendung
verbundene Ersparnis an Zeit und Brennmaterial . Braucht
man ferner Fleischbrühe, so ist es ein großer Unterschied ,
ob man da erst Gemüse zurichten und das Fleisch mehrere
Stunden lang kochen muß, oder ob man einfach Maggi 's
Bouillonwürfel mit Wasser übergießt. Wie vorteilhaft
schließlich Maggi 's Würze für die gute sparsame Küche ist,
braucht nicht erst hervorgehoben zu werden.

Nachschrift .

Petersburg , 23 . Sept. Der Tod Stolypins
hat auf das Zarenpaar, besonders aber auf die
Zarin, einen erschütternden Eindruck gemacht. (Die
Kugel des Mörders soll dem Kaiser gegolten haben,
der ganz nahesaß . ) Der Zar wollte ursprünglich
der Beisetzung Stolypins, die auf dessen eigenen

Wunsch am Freitag im Kloster von Kiew statt¬
fand, beiwohnen, doch die hochgradigeNervosität
der Zarin machte die schleunige Abreise nach Li-
vadia notwendig . — Hier geht das Gerücht, Ge¬
neral Purlow , der Chef der Gendarmerie und der
Staatspolizei in Kiew, habe sich erschossen . Eine
Bestätigung ist noch nicht eingetroffen.

Der heutigen Nummer liegt die Preis¬
liste 1911/12 der Firma Gebr . I . und P . Schul¬
hoff in München — Tal 71 — Engros - Versandhaus
in Weiß- , Woll - , Schnitt-, Kurz- , Strumpf - und
Spielwaren , bei. Wiederverkäufer finden in der¬
selben, mit Ausnahme von Kolonialwaren, bei
gleichmäßig billigst gestellten Preisen, sämtliche
Artikel vereinigt , welche für Handlungen und
Krämereien notwendig sind. Bei Bestellung bittet
man auf diese Zeitung Bezug zu nehmen .

Wildbad .

Aeltere Dachbretter
und BrückenpflöckLinge-Verkanf .

Nächsten Montag den 25 . Septbr . ,
nachm. 2 Uhr

werden beim Lautenhof eine Partie Dachbretter und
Brücken-Pflöcklinge öffentlich verkauft .

Hieraus desgl . weitere Brückenpflöcklinge bei der
Giitersbacher Brücke.

Den 22 . September 1911 .
Die Stadtpflege .

MM MWMiiMM MtiMrtl
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lnstllut 1. Hanges kür ttaväslsvissövsobs.kten.
Sechsmsnstiicbe sacbkukie .

Stets -Nene Stellen . — praßt, llebnngr-hontor.
verlrehrsbeanitenlrurse. — VorbsisirnvK kür üa»

klnlsbrigen-exanien. — Huslänäerkurs.
Llan verlange Prospekt .
HsnLntnabms Msn 1.

Neuer Naturwein
sowie ausländische Trauben sind fortwährend

billigst zu beziehen durch die

Naturweinzentrale Stuttgart ,
Kanzleistraße 22 . Fernsprecher 256 .

Gläubiger -Aufruf .
In der Nachlaßsache der am 15. Juli 1911 verstorbenen

Frau Lina Neuß Witwe
Cannstatt , Taubenheimstr . 21

werden die Nachlaßgläubiger hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche
binnen 2 Wochen bei dem Unterzeichneten Testamentsvollstreckeran¬
zumelden, insoweit die Anmeldung nicht bereits bei dem Königl.
Nachlaßgericht Cannstatt erfolgt ist.

Stuttgart , den 20 . September 1911 .
Rechtsanwalt llr . Jordan

Königstraße 60 .

empfehlen

Neueste Kleider- « .Blusenstoffe
MeMk « !> Kchtzartilul m grchr Auswahl

abgepaßte gestickte Kleider
und Blusen.

- Billige Preise. — . . -. -- -

Prachtvoll ausgestattete Musterkollektion. — —

Gaswerk Wildbad
empfiehlt

kssvoks
pro 50 Kilo 1 .4V Mk . ab Werk

llsben Sie svbon gekört
von rier asuon lciosl - Lpsiso

vr. llsllogg 's
gorüeivto llornfloeksn?

Ivb sage Ibnen „köstlich"
so bequem m cisr

roituax . rjakvi sskr QLkrkakt u .
orkriscjiSQcl . ^ laciisu Lis soiort
oiQvQ Versuch , ĉ as
kostet nur I .) 5 ua <1 ist

überall erkä !t1i<2r.

Ooverslvsrtrio !) t . OvutscklLQ ^ :

O. fl . Hmiimii , 81lit1ggr1 .

Hsvklivolron
in enormer Auswahl in

Tuch, Plüsch und Iaquard von MK. 2 bisMK. 36
Waschbare Tischdecken, Rünstlerdeckrn,
- gestickte Decken . -

Hochaparte Neuheiten in allen Farben
Portieren, Portierenstoffe in Tuch u . Plüsch

Bodenteppiche
in allen Größen von Mk . 1« .— bis Mk . 7S . -

Bettvorlagen
von Mk . 1 .— bis Mk . 12 .— pro Stück.

1 Posten
Linoleum -JMd -Vorlagen

2VV/27S
durchgehend Mk. 20 . — Druck -Decke « von Mk. 7 . — an .

Wachstuche . -HW

krreugilirse cker
Millem » . MetrlllvarrnlabrNt

geklingen a. St.
Hervorragende Neuheiten passend für Hochzeits -,
Paten -, Geburtstags -, Vereins-, Jubiläums -, Fest-

und Ehrengeschenke .
Schwer versilberte Bestecke als : Löffel , Gabeln
und Messer, Dessert-, Transchier- u . Salatbestecke ,
Vorlegegabeln, Kaffee «, Vorlege- , Gemüse - und

Saucelöffel . — Ferner :
Serviettenringe , Geldbüchsen , Kinderbecher, Eier¬
becher , Eierlöffel, Salz « und Essiggestelle , Teesiebe ,
Taschenfeuerzeuge, Zigaretten -Etnis , Tabakdosen.
Briefbeschwerer, Thermometer, Kinderklappern,
Tafelaufsätze etc. — empfiehlt zu Fabrikpreisliste.
M . Nicht Vorrätiges kann nach großem Jllustr .
Katalog herausgesucht und innerhalb 2 Tagen be¬

sorgt werden.
Wiederversilberung und Reparaturen abgenützter
Bestecke und Metallwaren wird rasch und billig

besorgt.

Willi . HiSl ) 6i '

IHirinLolisr .

Bestellungen nimmt entgegen

> DM -Lrbeilkiialler Art in eleg . Aus¬
führung liefert billigst

Alb . Wildbrett ,
Buchdruckerei .

! K. Forstamt Meistern
in Wildbad.

Mimnhoh -Verlmf.
Am

Mittwoch den 4 Oktober
vorm . 10 Uhr

in Wildbad auf dem Rathaus
aus Staatswald Meistern Abt.6
Ochsenweide und vom Scheid -
Holz Langholz : 602 St . mit
Fm. : 2191 , 172 II ., 165 III . ,
50 IV . , 58 V ., 10 VI. Klasse.
Sägholz II. 286 St . mit Fm. :
133 I. , 117 II . , 22 III . Kl.
Das Scheidholz ist angerückt.

Die verschlossenen, beding¬
ungslosen Angebote minder
Aufschrift „Angebotauf Nadel-
stammholz " wollenbis ' / - 10Uhr
beim Forstamt und spätestens
bis 10 Uhr aus dem Rathaus
abgegeben werden , woselbst die
Eröffnung stattfindet , welcher
die Bieter anwohnen können.
Der Ausschuß ist zu 100 °/ «
der Taxpreise angeschlagen .
Abfuhrtermin 1 . Febr. 1912 .
Losverzeichnisse /und Offert¬
formulare sind unentgeltlich ,
Schwarzwälderlisten'gegen Be¬
zahlung durchs Forstamt er¬
hältlich .

Freie Metzzerimm-
des Oberamts Neuenbürg

Von heute ab kostet:

Gchsenfleisch
86 Pfg . per Pfund,

Kalbfleisch
86 Pfg . per Pfund,

Schweinefleisch
80 Pfg. per Pfund .

Der Borstand .

FGM -Uereiu Wilddsd .
Samskag abend

Spielersihung
im Lokal .

Me Anteil der Wiirttem-
lierger m Feldzug

MM .
Von K. Schott , Kgl. Württemb .

Oberstleutnant a . D.
Mit 63 Abbildung , nach Original¬
aquarellen des Verfassers, 2 photo-
graphischeAufnahmenund 2 Karten .
Elegant gebunden 3 Mk . 50 Pfg .

Zu haben bei

Chr. Wildbrett,
Buch - und Paprerhandluug

König-Karlstraße 68.

Eli . GMesiMli,!.
15 . Sonntag nach Trinitatis,

24 . September.
! Vorm. i/i10 Uhr Predigt .

Stadtvikar Hornberger .
'

Nachm . i/ -3 Uhr Bezirks -
! miffionsfest .

Ansprache: Stadtpfr . Röster.
Jahresbericht: Dekan Uhl von

Neuenbürg .
Missionsvorträge der Missio¬
nare Rottmann und Münz .
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franrSrlzckef Zpraekuittrrrickt .

Mio 8sr ! it2 - 8olluls k^ korrlisim doat)8ioktiAt , e vom 1 . Oktober an äureb itiroa VsrtrstSr
I^ onsisur l-. OU >S ^ Hrisr , einen im Onterriobt sebr ertabrenen Ullä lallA

'
ätiriAon Dskror

genannter Lebule , in wiläbslä unä in cisr UmASbuNA tran3Ö8i8eben Onterriebt erteilen
'/IN 1Ä886N .

Derselbe ertol^t Asnau na ob äer vveltberübmten, leiobt kL88lioben , anerkannt beeten lVIstlloäs
ösrlitr , ^voäurob ein raeober unä eioberer Drlol^ garantiert iet,

a) kür /^ nkAnZsSr (keine Vorkennrnieeee ertoräerliob )
b) , , VorZsSSrrllrittsNS ( im ^ N8ob1u886 an äie vorbanäenen Vorkenntni886 , Oonver8ation )
o) , , 3vllü ! sr ( Raobbilteunterriobt )
ä) rur ^ usbilclunA in clsr i-lsnctsiskorrsLponcisnr .

k^ rospski unä I^ robsstunäs Zsrslis .

Anmeldungen eincl bis aut rvsitoros an äie Direktion äsr LerlitL -Lobuls Dtorribeim , Deopoläetr . 18 ,
su riobten .

vie virslrtion : 8 . unll N . rV/lN8 .

NNNNXXANNNNXNN « » » « « »
X Bei Bedarf empfiehlt sich der Unterzeichnete X
X der geehrten Einwohnerschaft im X

X

X
x
X
X
X
X
X
X
X
X

Unfertigen von

Grllbeinslissungku
sowie im Liefern von

Denkmälern
in einfacher bis feinster Aus¬

führung
zu mäßigen Preisen . — Reichhaltiger Katalog

M ln Grabdenkmälern steht jederzeit gerne zu Diensten.
^ Achtungsvoll
X r '

riSÄ .rloLL Hs .» L » LSr ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Srmhltidkiiiik '
Die größte Erleichterung, bei Garantie vollständiger Zurückhaltung,bietet mein seit L894 sich glänzend bewährtes. Tag und Nacht trag¬bares Bruchband Dxlrsdeyri « «» ohne Feder . Eigenes Fabrikat .
Zahlreiche Zeugnisse ! Leib- u . Vorfallbinden, Geradehalter , Gummi¬
strumpfe. Bestellungen nach Muster werden angenommen in
ktorrktzlm, rrvltLK 29 . 8ept. , 9—4 , Hotel y . Llume .

§ mchb . S - q . k. LoM . Stuttgart .

» Hotsl Loncoräis , »
LouvtLss äsn 24 . Lsxtsmdsi'

b
5
O
b
6

G
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Im Verlag von Zeller und
Schmidt in Stuttgart ist er¬
schienen und bei Chr . Wild¬
brett, König - Karlstr . 68 in
Wildbad zu haben :

Neue-

Süddeutsches

oder theoretisch - praktische An¬
weisung zur bürgerlichen und
feineren Kochkunst von Frie -
derikeFellger , prakt.Köchin.
Umgearbeitet von Rud . Zäch ,
Küchenmeister. Neue , ver¬
mehrte und verbesserte Aus¬
gabe Circa 2200 Rezepte
Preis 3 Mk . SO Pfg . in
elegantem Einband.

l(oskyvosSN«msS

!

6
S
S

8 Mrt8c1iLÜ8 - 3c1i1u33 . 8
S

L elefon Nr. 83

k'ert . Verrrnäu -VorkliQKv
nkoll Lass Usksrt äirstrt nu

llubrikprsisen
LarklsenkadriL

ksrä . U . KkkriiltAstiit ., LtmtzLi't
8opbionstr. 36 . Lei. blr . 5161 .

vg .S LtiwILSQ
von L1s .visrsn

sowie auch Reparaturen
werden gut und gewissenhaft
ausgeführt .
Näheres in der Expedit , d . Bl .

Liederkrmy Wildbad.
An der am

Sonntag , den 24. September
stattfindenden

A,Wahrt «ach MdeastM
(Rückweg durchs Murgtal) , Fahrpreis retour Mk. 5 .—,
können noch 7 Personen (auch Nichtmilglieder) teilnehmen.
Abfahrt 7 Uhr früh . Anmeldungenwollen bis spätestens
morgen Freitag beim Vorstand oder Kassier Luz an¬
gebracht werden .

Der Borstand

eit unter Preis!
1 Posten Zephyr -Oberhemden

statt Mk . 6 . 50 für Mk. 4 . —

1 Posten Pokot -Oberhemden
statt Mk. 5 .25 für Mk. 3 —

in den Halsweiten 39, 40 , 41 , 42, 43 , 44, 45 .

Wildbad .Phil . Bosch
!

HängendesAuerlicht40Proz . Gasersparnis
Olsogasglühlicht-Sparbrenner 30 Pozent

GaSersparnis,
Osramkohlenfadenlampen 40 , 50, 100

Kerzen, 70Proz. elektr . Stromersparnis,
Glühlampenin allen Kerzenstärken u . Formen
sowie alle Zubehörteile für Beleuchtungs¬

zwecke für Gas und elektrisch empfiehlt
Guthler .

Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad . — Redaktton : Carl Flum daselbst.



VsrLsieknis
VüL» Mobe» 8t»» t«»

Waekors, Kr . Lrnst Oretelä
äer vom 19 . bis 20 . 8ext . 1911 anßemolä. kremäon - Waekers , kr. Llatbiläs. »

j M»rl Moi», Oäriasr
( vttS ^/rö/e -r . üauß , ür . Mid . , Zeblosser keusrbaeb

MxV tti » »Ib »» t < l
Lebvarr:, ür . Vr . weä . , Sebeimrat ,

mit krau Sem . Sotba
Motel Lübior Me» » » e»

Willwann , ür . LI . , Ltm. 8tras»burZ
Lirn , ür . Xxotksksr Xürtillgen
Lramer, Lr . L ., Baumeister,

m . krau Sem . üamburß
M»8tb . LÜ8«»b »b»

üutter , ür . Lasxar , klisenbabn -
Braktikant I . Ol . Xllmenäinßen

Lnölle, ür . üans Sebvabbaeb
t?«» 8. Vitt » M»» l»eii »«» » . OsorA Haiti

Wappen, ür . Otto, Ltm. Orotelä
KirsedvalZ, ür . Xlsxis Berlin
üsinrieb , ür . Seorß , Ltm . N

Motel Mt»l»» t»p
äu Risu , krau üoiiancl
üe^nsius , krl . k.
üovnsius, krl.
Llödius, ür . krits Xäolk, Verlausbueb-

bänälsr LeiMß
8ebarke , ür . Beamter Berlin
Virseb , ür ., Xrebitekt Llalebov i . LI .

^
Wollt , krau kabrikäirsktor OkarlottenburZ
Bomäe^ , ür . Br. meä. , pr. Vr^t Xeu-Attau

M»8tb . «. »it . lLi» üv
kiseber , ür . L . , Werkmeister klsslinßen

Motei M»i8vb
Xlbreebt, ür . kabrikant Llarbaeb
Llüller, ür . Otto, Beamter Lanäau
Wolt, ür . ü ., Weinßutsbesitrier Bürkkeim

M»» «r»ni»botel
üotmann , ür . Walter, stuä . pkil . üeiäelberß
üorlaebor, ür . 0.
Babr, krl. X . u. k. ZtrassburZ

K»8tb. L. 8 «»» e
öottmann , ür . L . , Brokessor 8tuttZart
Lebuler , ür . X . , Sastvirt Waläbort
üar/er , ür . krieärieb , Xrebitekt Vaibinßen
Baläerer , ür . Nartin , Ltm . „
Lieälinßmeier , ür . Molt , Llalermstr . Llödrivßen
Brobst , dir . L . , 2ieß6leibe8it2Sr „

<»» *11». L . V « I»1»IbOII »
Xeuer, ür . ^osot, m. kr. Sem . u 8obn Llannbeim
krabor, ür . ^osot, m. kr . Sem . u . Linä Loekingen
Weber , ür . Oonstantin Ltrassäort
8poebt, ür . Xsebbaussn

/ -r e/« /r
Viietlr . Vi8eber , ÜLuxitstr. 129

Ltillbammsr, kr. Llarßarete, w . Beßl. Onol^beim
Xobol, krl. ,,

Vitt » Lr»»«i8k » (L . Llaiset»)
RieZer, ür . küßen , Ingenieur Stuttgart
Löveostein, ür . X . , Brivatier Berlin
Werner, ür . vr . , m . kr . Sem. „

Modert V» » b W « .
Liesenburg, ür . krieär . , m . kr . Sem. Llüneben

Vitt » I iii *1 iri*lli!»» t l<
veclerer, krau , m . ür . 8okn üeilbronn

M. S »tb» b , visnstwaniis Ws.
Lübler, krau Söppingen

Obr. tt »iiii »ie > , 2immsriusi»i»
üollmolä , krau körstsr , m . 2 Linäern

LIienores , LIsass
t?«8tii x . It^ri iu»» «

Lieter , krl . Berta Bübingen
L»Kl» brvr tti »»teib «»i»1

Slauner , krl . Srätsnbausen
Rot , krau Sastvlrt

üaug , ür . Wllb. , Zeblosser
M «« 8 F»88» b »» 8

Xatbasius , krau Narta üalle a . 8 .
L» xtiibrer iL» ii«lier , Wbsr§ 126

Lropt, ür . Bbeoäor, Ltm. Bamberg
2immermano , ür . B . , Ltm. „

M»» 8 Mr»» 88
Ran , ür . Llet^germeister Sebornäort

M»I»8 Iil »» I»
8ebott, krl . üermlns Lnittolsboim , Btalr

Vitt » Mo» Lex »8
Llüblseklsgol, ür . Molt, Brivatier ülm

Marl V«« 88»i» t ,
Lubnborger, krau L . , Brivatiore ^uttenbausen
Wsiss, krau Xrnbaeb

Lob . Vrvibor , Lim
Latbrein , ür . ^os ., kabrikaut Lorsbaeb i. Baunus

Mr»» ke » bei »»
Labette Segsloin, üeilbronn ; Wilbelwine

Leebtle , Btullingsn ; Nario NaucK , Sosbelm ; Nario
Null er , Reutlingen ; kauline Lrasebke , Lornvest-
beim ; Labette öinäer, ülm ; Losa üokmann ,
Lbersborg ; ^ obanna Wannsr, 8trassäort ; ^okanna
blieb, Lukenbauson.

M «rr » bitte
üuber. krl . Lobe Oannstatt

Sr»8ll » . L. x . V<11 er
üobm , krl . Amalie Larlsrabe

M«» 8io» LolvoSsr «
knä, ür . korstweister Slav , Ladern
blebel , ür . Oberamtsriebter, mit

2 köebtvrn u . 8obn üurlaeb
Lotvl Lüblor Itroni » »;»»

kisele , ür . Larl üucivlßsburß
Lvtvl <1«» «orÄ!»

kulvermaebsr , krau ^obanna Oa»sel
Lolel

kabriß , ür . Lernbarä, Verlaßsbuebbällälsr Berlin
Wobl , ür . kritr, m . kr . Sem. „

Lolol M»L8«K
Sun^burZer, ür . üeoxolä ,

katasterßeometer a . ü . krslbnrß
Waclr , ür . klwil, Ltm . üeilbronn

L»8lb . »» » k«l. Mo »»
Lratkt , ür . Wilbelm , kabribant kranbturt a . Ll .
köxtsr , ür . üuZo , Oixl.-Iuß. „
Sollmsr , ür . S . , Ltm . Ltuttßart
Lebe , ür . ^ . , krivatier «
Kemp , ür . kriebr. , 8eblrmtabribant Bonn
Lünbele , ür . .̂äolt, Ltm. Obernäort
Bäuerle, ür . il . , Beeboiker Oeßerloeb
Lurßwaier, ür . Wilb . , Restaurateur Lairo
8ebeel, ür . Xaver , Ltm. ktorrbeim
8attlsr , krl . Xußusta 8xaicbinßen

M«1« t Z?»1 »» «» A»nt«»
voll, ür . , m . kr . Sem . 6anostatt

U«t«> L» 88i8vb« n Lok
Binäau , ür . krav2 , Bankier Berlin
Bintiau, ür . Ltuäent „
Lramer , ür . Otto , Ltm . Lsxpel
Vo»eur , ür . Oberleutnant, m . kr . Sem . Berlin

8ioi» iuvrb «rNb«1vi
kraseb, ür . kaul , Br . ^ur . , Reebtsanvalt

u . blotar Laeknanß
Rbble, krl . X. ,
Werner, ür . Otto, kadrikant,

m . kr. Sem . 8tuttzart
Nüneken

Hotel x . 8ter »
Lirebor, ür . 6 . , Ltm .
Waeläs , ür . üsinrieb , Ltm.
Willwasv , ür.
8cbllsi <lor, ür . Otto , Ingenieur,

m. kr . Sem .
8ebaetten , ür . 0 . , Xrekitekt
üarkmv^er , ür . kl ., Xrebitekt

llvtel 8t «1»!v» k«l8
Lleinmann, ür . Obr ., Beamter ,

m . kr. Sem.

üeilbronn
Uannbeim

stnttßart
Llüneken

vüsseläort

üeilbronn ^on Besserer , krl.

/ >r eke/r o/i / 11//1 ii .

Obr . L «.t » » «r , 8eNui>MLetsrm.
Baur, ür . Larl , Lßl . Steuerautseber Reutlinßon

Obr . Mott , llauptstr . 89
kroimbller, krau Ssrmersbeim
Linctor , ür . S . , Ltm . luttlmßon

VU1 » Lborle
Mssner , ür . Lauinspektor BuävißsburZ

Vill » Lr » » « l8b » , L . Llaisvb
Lismer, ür . kritr, Ltm . krankturt a. N.
kisebor , ür . vr . Berlin
8tein , ür . üeinrieb , Xrekitekt Uannbeim

L « 8» L » tb » b
Lern , krau Wo . üeilbronn

Vjllr » M« be » 8t » » L« »
Riemer, ür . Ourt , -lusti^rat üalle a . 8.

vm » Fob » » » »
Leiäbart , ür . Sustav , Brivatier,

mit krau Sem . 8tutt§art
V itl » L » rl8b » L

üauelsen , krau X . üorb a. X .
VUL » L » ck» «r

8ekol2, krau Uarie vuisburß
L » rb -Vit >»

kreuäontbal, krau Narie, Lapitänsvutve üamburß
Ltsinbilber, krl . Berta »

Vill » L »» 1i» «

üaßenme ^or , ür . Xlbrsekt, Vikar OsMUZen
öinneboek , kr . Mnes Lscbum i . Westt .

o . Lkeitker liV « . , Laaptstr . 107
Ruek , ür . SoorZ , übrmaebsrmsistor Llünebon

Vitt » VritL L » tb
Benr , krau üiläegarä, Inßenieursßatttn, m .

8öbneben u . löebtereb . Mttenbausen-LtuttZart
8t » Ltpi » rrv «rv «88r 8t « ti »

Btell, ür . Btarrer Impünßvn, Baäen
tt » » . Vrvibvr , Lsnobaekstr . 144

Bnsöiä , ür . Rentner, w . kr . Sem. Nets
L » » I F)e « ib «r , Lsää

Llappsrt , kr. ^obauna , Brivatiero krankontbal
Mr » » bv » bei » »

kranLiskaklßßert, Vuttovstein ; ^obsnn Lurtess,
Oannstatt ; SottlobWeber, krieäriebstal ; Wilbelm
Beek , BkuIIillßen ; Xaver Wirtb, Nüblbsim a . X . ;
üeinrieb Lon/elmann , Rottveil ; üans Lraass ,
klbersbaeb ; Wilbelm Zeblosser , Wanken ; Ruäolt
8cbäker, 8tuttßart ; Obristian Voißel, LesiZbeim ;
Beonkarä Seiner, Srosssüsssn ; Rabannes Lössle,
üobenstauton ; Larl Lull , LotnanZ ; kbilipp Nitt-
naebt , bisuses ; Latbarine Lapp, üol^beim ; Baulino
Löbret , üermutbausen ; krieäricke üartwann ,
8tuttßart ; Rosa Oostabel , BürrmenL -Nüblbseker ;
Luise 8teinie, 8tuttßart ; üslene Llutbarsek,
üntortürkbsim ; Latbarinv Nvssr, 8ebramberß;
kauline klekert, Bvräiüßen ; Barbara kröseker,
Xäelborß ; krieärike üerinz , üraek ; Luise Walter,
Löcbßau; Xßnes ÜNßer , Smüncl ; l̂oseüno Lum¬
merer, üoebmössinßsn .
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l^ ic SIS
^ SsMstSL ÄSU 23 . Ssk >tsi » vsr ^

Schluss aes sterbst Ausverkaufs
In vanien- uns gmüer -honkelrtlsn

und empteblo donselbou 2U gsuoigtom Losueb .

S ^ '

Loebucbtsud

fielen« Zchanr .

!j; Gasthaus zur alten Linde ^
o NN tag den 24 . September ^

u^ I

wozu freundlichst einladet -

Jul . Krimmel .

« U> ll 8 ^ v .

Noodrvits -UilllLälllls .
Liedurcb erlaubsn vir uns , 8is nobst Ibren

verteil ^ ugebörigou 2u unserer llovkLolts -
k «i «r um

5LM8tL § äsn 23 . Lsxtsmdsr
in das Lotet 2. „ Lulmongarton " kreundliebst
sinriuladen , und kitten , dies als eine xersön-
lioke blinluduug 2u betraekten .

I'risäriek Lelnniä
^ Mis I 'iLeLsr .

Llrvbgaug 12 Lbr vom tzlastli . 2. Liutravlit
LUS.

Lii88tvllsr-Lrtikvl
UIvil>sr -n.Lllrii88toLs
Varäillsll leppivde

Illvd -vLriiUiirvll
kaatt man am besten und billigsten in dem

Kmanc«- md
KkstschWer -Mrei«

Wildbad.
Am Samstag

findet im Gasth . z . Eintracht
eine

Lil88e!iiiW - 8itriiliß
statt . Zahlreiches Erscheinen
notwendig.

Der Vorstand

— Cacau —
van Honte », Suchard

Cie. Franyaise

Choroiade u. Tee
verschiedene Marken und Pack,
wie auch lose empfiehlt

G. iiiidnidklgn.

Opp- topp!
Das neue

Telkphin -Adreßdilch
von

Wilöbaö , Ufovzheim
unö Umgebung

(Westentaschen-Format ) L 25
Pfennig zu haben im Allein¬
verkauf für Wildbad bei

Chr. Wildbrett
Papierhandlg .

Suche bis 1 . Oktober
ein jüngeres braves Mädchen
im Alter von 16 — 18 Jahren
für Haushaltung .

Zu ersragen in der Exped.
d . Bl .

bIS. paknin jeyr suck velcb kickmMrLs^ ick,)
^ LU Kaden .

Den geehrten Damen Wildbads zur gefl . Nachricht,
daß meine Filiale am 1 . Oktober 8 « 8« I» I » 88vi »

- ir «t und bitte mir gefl . Aufträge baldigst zu¬
kommen zu lassen.

vsrl LLszrls, Hoäss .

z Lahn-Praxis Allel
A 75' fiaupkZttazse 75

'
d unterhalb fiotel Soldner Ziern.
8 kiMrii . «iIter»e; M »ersm ?> atre.

Lprsokrsit 3—12 vdr vorm . , 2—7 Lbr imokm.
Lohntags von S — 2 Ldr .

ll. IlmbaedI. sasn
rn guter Geschäftslage
zu mieten gesucht .

Carl Meule . Modes ebemulisor Assistent der ^ ubn ür^tliebon Lmversitüts


	[Seite 477]
	[Seite 478]
	[Seite 479]
	[Seite 480]
	[Seite 481]
	[Seite 482]

